
Grillparzer, Franz: Die vierfache Muse (1831)

1 Wenn dein Fuß im 

2 Uns dein Arm erzählend 

3 Wir des Auges 

4 Seh ich hold in dir vereinet,

5 Was in Künsten schön erscheinet,

6 Malerei – belebt wie nie –

7 Tanz, Musik und Poesie.
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